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Von Samstag bis Montag:
12. Güglinger Weinbrunnenfest im Deutschen Hof

Es ist wieder so weit: der Deutsche Hof steht in Güglingen einmal mehr im Blickpunkt,
wenn man sich gesellig und gemütlich treffen will. Die seit Jahren verbandelte Veran-
stalter-Gemeinschaft aus Weingärtnern, Wirtsleuten und Vereinsmenschen hat sich
auf das 12. Weinbrunnenfest vorbereitet und lädt dazu von Samstag, 11. August, bis
Montag, 13. August, herzlich ein.

Zur offiziellen Festeröffnung am Samstag-
abend, 19 Uhr, hat man die Württembergi-
sche Weinkönigin Petra Hammer eingeladen.
Sie kommt aus Untertürkheim und wird am
Zapfhahn drehen und oechsleschwere Inhal-
te aus dem Weinbrunnen einschenken.
Der Musikverein aus Cleebronn wird dieses
kleine Zeremoniell begleiten und danach zur
Unterhaltung aufspielen.
Am Sonntag gibt es zum Auftakt des zweiten
Festtages um 10 Uhr einen Gottesdienst mit
Pfarrer Dieter Kern im Deutschen Hof. Die Ju-
gendkapelle des Musikvereins Güglingen
wird die Liturgie musikalisch umrahmen. 
Nach dem Gottesdienst wird die Jugendka-
pelle mit den Aktiven verstärkt und so darf
man sich auf gute Unterhaltung über die Mit-
tagszeit freuen.
Die seit Jahren stattfindende Butten-Olym-
piade, bei der wassergefüllte Zuber über
einen Hindernis-Parcours transportiert wer-

den müssen, kann dieses Jahr nicht stattfin-
den. Dafür spielt der Musikverein Güglingen
von 14 bis 15 Uhr und anschließend wird von
den ZabergäuNarren ein Kinderprogramm
auf der Bühne im Deutschen Hof geboten.
Um 19 Uhr kommt die Band „In Team“ auf die
Bühne vor der Herzogskelter und spielt zur
Unterhaltung auf.
Der dritte Festtag beginnt am Montag um 
17 Uhr. Man kann sich gewissermaßen zur
„After-Work-Party“ treffen und dann ab 
19 Uhr den Klängen der „Baron Band“ lau-
schen. 
Kulinarisch wird man vom Hotel & Restau-
rant „Herzogskelter“, der „Cisterna di Vino“
und den ZabergäuNarren Güglingen ver-
wöhnt. 
Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen und
das Weingut Storz aus Cleebronn kredenzen
die passenden Weine und Sekte zum 12. Güg-
linger Weinbrunnenfest.

Mitten in den Sommerferien muss man
nicht befürchten, veranstaltungslos zu blei-
ben und zu grübeln, was man mit seiner frei-
en Zeit machen soll.
Nach etwas mehr als zwei Wochen Ferien-
zeit könnte es natürlich auch sein, dass die
ersten Urlauber schon wieder in heimische
Gefilde zurückgekehrt sind und so beste Ge-
legenheit haben, ihre Urlaubserlebnisse
unter die Leute zu bringen.
Dies könnte beispielsweise bei den Weizen-
bierfreunden in Ochsenburg sein. Dort ist
von Freitag bis Sonntag das Weizenbierfest
angesagt, das es auch schon über ein Jahr-
zehnt gibt.
Völlig andere Besucherkreise interessieren
sich wahrscheinlich für die Jungtierschau,
die am Samstag und Sonntag vom Kleintier-
zuchtverein Güglingen veranstaltet wird. 
Die vereinseigene Anlage bei der Zufahrt zu
den Freibad-Parkplätzen steht den Hasen,
Hühnern und anderen Kleintieren des Jahr-
ganges 2012 als Ausstellungs-Plattform zur
Verfügung - Besucher können sich nicht nur
an den Kleintieren erfreuen, sondern auch
in gemütlicher Runde bei verschiedenen
Speisen- und Getränkeangeboten zusam-
mensitzen und bei der „Tombola-Fee“ ihr
Glück probieren.
In Güglingen steht von Samstag bis Montag
das 12. Weinbrunnenfest im Deutschen Hof
ins Haus. Wir haben auf den nebenstehenden
Spalten der Titelseite beschrieben, was für
eine Programmschiene die Veranstalterge-
meinschaft aus Weingärtnern, Wirten und
Vereinen fahren möchte und lädt herzlich
zum dreitägigen Fest in die Stadtmitte ein.
Vermutlich ruhiger wird es bei der Ortsgruppe
Zaberfeld im Schwäbischen Albverein zuge-
hen. Für Sonntag wurde eine Wanderung für
Frauen auf den Wanderplan genommen. 
Nutzen Sie diese Fest-Gelegenheiten -
nächstes Wochenende wird es bedeutend
veranstaltungsärmer. 
Ein Blick in den Kalender verrät, dass am
Freitag und Samstag nächster Woche nicht
viel los ist. 
Am Sonntag ist in Pfaffenhofen Feuerwehr-
Hocketse, am Dienstag Bartholomä-Markt
in Güglingen.

Was ist sonst noch los?
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Bereitschaftsdienste kompakt
In der heutigen RMZ-Ausgabe ist wieder die
ganzseitige Übersicht für die Bereitschafts-
dienste und öffentlichen Einrichtungen einge-
arbeitet. Sie können dieses Blatt herausnehmen
und bei Ihrem Telefon-Register ablegen.
Diese Übersicht wird bei jeder Gesamt-Ausgabe
veröffentlicht. Aus Kostengründen erscheinen
in den normalen Ausgaben nur noch die Hin-
weise auf die wöchentlich wechselnden Apo-
theken- und Tierarzt-Notdienste.

Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 10. August; Herr Horst Wolf, Wilhelmstr. 14,
den 73.
Am 11. August; Herr Hans Kurz, Brucknerweg 6,
den 70.
Am 12. August; Herr Kurt Beck, Lerchenweg 12,
den 81.
Am 13. August; Herr Kurt Pech, Beethovenstr. 6,
den 89.
Am 14. August; Herr Sefik Terzic, Heilbronner
Str. 36, den 70.
Am 15. August; Herr Werner Frank, Garten-
str. 35, den 83.
Am 15. August; Frau Fadime Incekara, Fasanen-
weg 5/1, den 79.
Am 15. August; Herr Wolfgang Günther, Gar-
tenstr. 43, den 73.
Am 15. August; Herr Manfred Wüst, Beetho-
venstr. 21, den 73.
Am 16. August; Frau Olga Schat, Seebergstr.11,
den 83.
Am 16. August; Frau Gunda Müller, Heilbronner
Str. 39, den 73.
Eibensbach:
Am 11. August; Frau Waltraud Seidl, Heuchel-
bergstr. 13, den 73.
Am 13. August; Frau Karoline Stuber, Güglinger
Str. 16, den 90.
Pfaffenhofen:
Am 11. August, Frau Sigrid Rustler, Heilbronner
Str. 46/1, den 75.
Am 11. August, Herr Karl Stirm, Schubartstr. 8,
den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 10. August 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Samstag, 11. August 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Sonntag, 12. August 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Montag, 13. August 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Dienstag, 14. August 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Mittwoch, 15. August 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Donnerstag, 16. August 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Freitag, 17. August 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 11./12. August 
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276

Hausnummern müssen gut
sichtbar sein!
Ärzte, Rettungsdienste, Feuerwehr und Polizei
kommen vielleicht zu spät. Zulieferer, Postboten
und Besucher ärgern sich, wenn die Hausnum-
mer entweder gar nicht oder nicht genügend
groß und sichtbar angebracht ist. Deshalb müs-
sen die Hauseigentümer ihre Gebäude spätes-
tens an dem Tag, an dem sie bezogen werden,
mit der festgesetzten Hausnummer in arabi-
schen Ziffern versehen.
In Notfällen kann die Nichtbeachtung dieser
Verpflichtung – die sich aus den Polizeiverord-
nungen der Städte und Gemeinden ergibt – in
den entscheidenden Minuten zu erheblichem
Zeitverlust beim Auffinden von Gebäuden und
damit unter Umständen zu Schäden für Ge-
sundheit und Sachwerten führen. 
In vielen Fällen sind auch noch die alten Haus-
nummern angebracht, diese sollten unbedingt
durch die neuen ersetzt werden, da sie mehr
schaden als nützen. 
Die Hausnummern müssen von der Straße aus,
in die das Haus einnummeriert ist, gut lesbar
sein. Unleserliche Hausnummernschilder sind
unverzüglich zu erneuern. 
Die Hausnummern sind in einer Höhe von nicht
mehr als 3 m an der der Straße zugekehrten
Seite des Gebäudes, unmittelbar über oder
neben dem Gebäudeeingang oder, wenn sich
der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite
des Gebäudes befindet, an der dem Grund-
stückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke
anzubringen. Bei Gebäuden, die von der Straße
zurückliegen, sind die Hausnummern am
Grundstückszugang anzubringen.

Mitteilung des Landratsamtes
Heilbronn
Verkehrssicherheit an Fußgängerampeln 
Oft sind Fußgänger verunsichert, wenn sie an
Fußgängerampeln die Straße überqueren und
die Ampel auf rot schaltet, bevor die andere
Straßenseite erreicht ist. In solchen Situationen
soll der Weg zügig fortgesetzt werden, denn zur
Sicherheit sind an allen Ampeln ausreichende
Zeitspannen eingerechnet. Selbst Fußgänger,
die gerade die Straße betreten haben, können
nach dem Umschalten auf rot mit normaler
Gehgeschwindigkeit ohne Gefahr die andere
Straßenseite erreichen. 
Eine Bitte besonders an die Eltern, deren Kinder
demnächst eingeschult werden: Weisen Sie Ihre
Kinder darauf hin, beim Überqueren von Stra-
ßen Ampeln, Zebrastreifen oder sonstige so ge-
nannte Querungshilfen zu nutzen. Allerdings
sollten Kinder ebenso wie Erwachsene auch an
Zebrasteifen auf Fahrzeuge achten und nicht
spontan, sondern am besten erst nach Blickkon-
takt mit den Autofahrern die Straße betreten
oder aber mit der Hand ein deutliches Zeichen
geben, dass sie die Straße überqueren wollen. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Die Biotonnen werden ab Mitte August 2012
wieder 14-täglich im Wechsel mit der Rest-
mülltonne geleert. Die genauen Abfuhrtermine
in Ihrer Gemeinde entnehmen Sie bitte dem ak-
tuellen Abfallkalender 2012. 
Bei der Biomüllabfuhr können ganzjährig auch
60-Liter-Papiersäcke für trockene Gartenabfäl-
le bzw. Speisereste bereitgestellt werden. Die
Säcke sind bei den Verkaufstellen für Gebühren-
marken zum Preis von 1,80 EUR/Stück erhältlich.
Bis einschließlich Dezember können Privatan-
lieferer Rasenschnitt und Laub aus Hausgärten
auf den Häckselplätzen des Landkreises Heil-
bronn kostenfrei abgeben. 

10.08.2012 Rundschau Mittleres Zabergäu 723

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ 
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER 
Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49–55, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. (07135) 104-0. Verantwortlich für den 
Inhalt, mit Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister
Klaus Dieterich, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter
Böhringer, Pfaffenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für
den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Bracken-
heim. Bezugspreis jährlich EUR 23,75

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Termine
Freitag, 10. August bis Sonntag, 12. August 

Weizenbierfreunde Ochsenburg – Weizenbierfest  
Samstag, 11. August und Sonntag, 12. August 

Kleintierzuchtverein Güglingen – Jungtierschau Züchterheim 
Samstag, 11. August bis Montag 13. August 

12. Güglinger Weinbrunnenfest 
Sonntag, 12. August 

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Frauenwanderung



Flyer für das Familienzentrum
Güglingen 
Die Stadt Güglingen erstellt derzeit über das Fa-
milienzentrum – FiZ – einen informativen Flyer.
Für die Gestaltung möchten wir außer dem
textlichen Inhalt auch ein paar Bilder veröffent-
lichen über stattgefundene Begegnungen, in-
formative Elternabende, internationales Frau-
entreffen und Begegnung bereits ehrenamtlich
Tätigen, Ausbildung von Erzieherinnen etc. 
Für die Veröffentlichung der Bilder benötigen
wir die Zustimmung der abgebildeten Personen.
Nachdem die Bilder überwiegend bereits in der
RMZ nach der jeweiligen Veranstaltung veröf-
fentlicht waren, gehen wir davon aus, dass sie
nichts gegen die Aufnahme des Bildes im Flyer
haben.
Sollte dies nicht zutreffen, bitten wir um Nach-
richt bis zum 21.8.2012 beim Hauptamt der
Stadt Güglingen, Telefon-Nummer 07135/
10830 oder doris.schuh@gueglingen.de

Hinweis an die Landwirtschaft
Firma Layher GmbH – Sanierungsarbeiten
der alten Verzinkerei
Seit diesem Mittwoch sind die Sanierungsarbei-
ten an der alten Verzinkerei in Eibensbach in
vollem Gange. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Ende des Jahres andauern. Derart
umfassende Arbeiten während des Betriebsab-
laufes erfordern einen hohen organisatorischen
und logistischen Aufwand, um Arbeitsunfälle zu
vermeiden und einen möglichst reibungslosen
Baustellenablauf zu ermöglichen.

Aus diesem Grund werden die Baustellenfahr-
zeuge während der Bauzeit über den Weg
neben dem Betriebsgelände der Firma Layher,

den Sielenweg, fahren. Im Bereich der „alten
Einfahrt“ wird ein provisorisches Zufahrtstor
errichtet, durch das die Fahrzeuge die Baustelle
anfahren können. 
Für die Stapler der Firma Layher wird ein wei-
teres Baustellentor errichtet, so dass die Stapler
über den Sielenweg die Baustelle umfahren
können.
Wir weisen darauf hin, dass der Weg über diese
Zeit nicht gesperrt, sondern lediglich durch die
Firma Layher mitgenutzt wird und bitten um
Verständnis und Berücksichtigung dieser Über-
gangslösung durch den landwirtschaftlichen
Verkehr.

Wasserzins wird zur Zahlung
fällig
Die 2. Abschlagszahlung für das Jahr 2012 ist
am 31. August 2012 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen
ist am linken unteren Teil des Abrechnungsbe-
scheides enthalten, der Ihnen im Februar 2012
zugestellt wurde.
Separate Rechnungen werden für die Abschlä-
ge nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an
die Angabe des richtigen Buchungszeichens.
Es beginnt immer mit 5.8888 …
Bei Wasserkunden, die uns eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird die 2. Ab-
schlagsrate bei Fälligkeit abgebucht. 
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung
bestehen, wenden Sie sich bitte an die Stadt-
verwaltung Güglingen, Frau Mann, Telefon
07135/108-58.
Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Über-
gabetag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. 
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann
das Steueramt tätig werden und entsprechen-
de Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfal-
len und die Rechnungen an die richtigen
Adressen versandt werden können.
Stadtpflege

Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Pflanzen und Tiere im Hochsommer“
Sonntag, 12. August, 10.00 Uhr – ca. 13.00 Uhr,
oberhalb Hohenhaslach
Anmeldung und Info bei den Naturparkführern
Christoph Kaup (Tel. 07147/5811) oder Stephan
Hornstein (Tel. 07147/276319)

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
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Leistungen: 1 Secco, 4-er-Weinprobe, Wasser
und Snacks. 15 € pro Person. Anmeldung: Tel.
07135/12248 oder per Mail unter rolf.rosema-
rie.seyb@t-online.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –
18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Das Material wird jedes Jahr von Mitte März bis
einschließlich Dezember in speziellen Contai-
nern oder Anhängern angenommen. Eine Anlie-
ferung ist auf 0,5 m3 begrenzt. 
Baum- und Heckenschnitt kann ganzjährig bis
zu 10 cm Durchmesser und 0,5 m3 pro Anliefe-
rung unentgeltlich abgegeben werden. Andere
Gartenabfälle entsorgen Sie bitte auf den Müll-
annahmestellen Eberstadt oder Schwaigern-
Stetten zu 6 €/100 kg. 
Ansonsten bleibt die Kompostierung im eigenen
Garten wirtschaftlich und ökologisch die beste
Art, Gartenabfälle zu verwerten.
Bei weiteren Fragen steht die Abfallberatung
des Landkreises unter der Rufnummer 07131/
994–560 gerne zur Verfügung. 
Landratsamt Heilbronn – 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Broschüre „Die Gemeinden und
ihre Einnahmen“
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
hat die Broschüre „Die Gemeinden und ihre Ein-
nahmen“ überarbeitet und neu aufgelegt. Sie bie-
tet Gemeinderäten, interessierten Bürgerinnen
und Bürgern sowie Beschäftigten der Kommunal-
verwaltung einen Überblick über die wichtigsten
Einnahmequellen der Kommunen und die Grund-
züge des kommunalen Finanzausgleichs. 
Grundlage der Finanzausstattung der Kommu-
nen bildet neben der Steuerverteilung zwischen
Bund, Land und Kommunen der kommunale Fi-
nanzausgleich. In der neuen Auflage sind das
2012 gültige Finanzausgleichsgesetz, aktuali-
sierte Daten und der Pakt für Familien mit Kin-
dern eingearbeitet. 
Die Broschüre kann im Internet auf der Home-
page des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft (www.mfw.baden-wuerttemberg.de
unter Publikationen à Steuern) abgerufen wer-
den. Dort kann die Broschüre auch bestellt wer-
den.

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt
Am 24. Juli 2012 in Bietigheim-Bissingen; Leon
Appel, Sohn von Andrej Appel und Nina Appel,
geb. Schukow, Güglingen, Vanilleweg 3
Eheschließung
Am 3. August 2012 in Heilbronn; Michael
Straub und Nadine Klotz, Güglingen-Frauen-
zimmern, Brackenheimer Straße 13
Sterbefälle
Am 1. August 2012 in Roznov pod Radhostem
(Rosenau, Tschechien); Imanuel Kalmbach,
Roznov pod Radhostem und Güglingen, Wein-
steige 4;
am 6. August 2012 in Brackenheim; Regina
Schuster geb. Walzer, Güglingen, Trollingerweg 6.

Aktuelle Führungstermine
Single-Weinprobe am Michaelsberg
Sie trauen sich nicht allein an einer Weinprobe
teilzunehmen? Dann sind Sie hier richtig! Die
Weinprobe findet am Samstag, 18. August,
statt, Beginn ist um 19.30 Uhr. Dauer 2,5 – 3
Stunden. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Die Natur braucht uns nicht,
aber wir brauchen die Natur!
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Gleich in der ersten Woche der lang ersehnten
Sommerferien fand in der Katharina-Kepler-
Schule wieder die Güglinger Kinderferienwoche
statt. Pünktlich um 9.00 Uhr saßen 39 erwar-
tungsvoll dreinblickende Kinder und Jugendliche
in der morgendlichen Begrüßungs- und Startrun-
de bereit. 
Aus verschiedenen kreativen und sportlichen
Angeboten hatten sich die bis zu 40 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer wieder ihr eigenes Ta-
gesprogramm zusammengestellt. Von Montag
bis Mittwoch war Kreativität in der Holzwerk-
statt, beim T-Shirt Bedrucken und beim Handy-
taschen Nähen gefordert. Beim Handicap-
Tischtennis, beim Prellball und bei weiteren
sportlichen Angeboten kam es mehr auf Ge-
schicklichkeit und Spaß an Spiel und Bewegung

an. Neu war in diesem Jahr, dass einige Ange-
bote, wie das Jonglieren und die Drinks ohne Al-
kohol, speziell für die Älteren ab 10 Jahren
waren. 
Der Ausflug ging dieses Jahr zur Burg Gutten-
berg mit Greifenwarte nach Neckarmühlbach.
Den Abschlusstag am Freitag verbrachten alle
mit Geocaching, Räuber und Gendarm, Bogen-
schießen oder sonstigen Spielereien auf der
Burgruine Blankenhorn. 
Am Ende konnten Kinder und Erwachsene auf 5
gemeinsam verbrachte Tage mit Spiel, Spaß,
Spannung und guter Laune zurückblicken. Der
Wettergott spielte dieses Jahr hervorragend mit
und trug sein Übriges dazu bei. 
So konnten die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die Kinder und Jugendlichen teilweise er-

schöpft aber dennoch glücklich in die restliche
Sommerferienzeit entlassen. 
Die überwiegend ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben auch in diesem
Jahr wieder maßgeblich zum Gelingen der Fe-
rienwoche beigetragen. Dafür ein herzliches
„Dankeschön“. Das Handicap-Tischtennis und
das Prellball wurden durch die Unterstützung
der Mitglieder des TSV Güglingen ermöglicht.
Der GSV Eibensbach sorgte für die leckere Ver-
pflegung am Abschlusstag. Bei der Volksbank
Brackenheim-Güglingen eG und der Kreisspar-
kasse Heilbronn bedanken wir uns für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung des Ab-
schlusstages und des Ausflugs zur Burg
Guttenberg.
Das Organisations-Team der Ferienwoche

27. Güglinger Ferienwoche vom 30. Juli bis 3. August 2012

Rückblende Güglinger Ferienwoche

Die morgendliche Begrüßungsrunde Beim ersten Angebot sehen alle noch etwas verschlafen aus.

Trotzdem sind die T-Shirts doch echt super gelungen. Bei der Holzwerkstatt sind alle eifrig mit dabei.

In der Backstube werden die leckeren Snacks für den Nachmittag ge-
macht. 

Mit Kreativität und viel Handarbeit …
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... entstehen aus Ytong-Steinen auch dieses Jahr wahre Kunstwerke. Tanzen mit Stefanie und Sarah (zwei künftige Mitarbeiterinnen?)

Beim leckeren Mittagessen in der Mensa wird Kraft für den Nachmittag
getankt. 

Die Jugendinitiative des Jugendzentrums sorgt mit ihrem Sportangebot …

... für Spiel, Spaß und Bewegung – und Müdigkeit am nächsten Tag. Kreative Ideen brauchen die Kinder sowohl in der Schmuckwerkstatt …

... als auch an der Buttonmaschine. Nähwerkstatt: Eifrig und konzentriert …

... auf dem Weg zur selbst genähten Handytasche Martin Renner führt die Kinder in die Kunst des Jonglierens ein. 
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Mit Liane Dresler zusammen … ... entstehen dieses Jahr wieder leckere Drinks ohne Alkohol.

Prellball mit Achim Schindler vom TSV Güglingen. Auf der Burg Guttenberg erfahren die Kinder Interessantes vom Leben
als Burgfrauen und Burgherren …

... und blicken vom Turm aus über das Tal. Der Höhepunkt war zweifellos die Flugshow der Greifvögel.

Die Revierförsterin berichtet Details aus dem Waldleben.
GPS-Geräte zeigen den Geocachern ihren Weg zur Burgruine Blanken-
horn.

Dosenwerfen war eine Disziplin bei der Waldolympiade. Strahlende Kindergesichter als Ergebnis gelungener Teamarbeit.



Grundsteuer ist fällig
Am 15.08.2012 ist bei der Grundsteuer die 2.
Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. 
Bar-Zahler werden gebeten, die Steuerschuld
termingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen,
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die
Überraschung ist groß, wenn dann Mahnge-
bühren und evtl. auch Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. 
Die Betroffenen reagieren manchmal verärgert
und sparen gegenüber der Finanzverwaltung
nicht mit Vorwürfen. Sie vergessen jedoch dabei
ganz, dass sich die Gemeinde an die bestehen-
den Gesetze halten muss.

Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind gesetz-
lich geregelt und hängen von der Höhe des Jah-
resbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind auf
den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel. Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de
Grundsteuer
Was beim Eigentumswechsel zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die, in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.

Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht. 
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

Grillplätze sind keine 
Festplätze!
Öffentliche Grillstellen wie etwa der Grillplatz am
Reisenberg werden der Bevölkerung gerne für
kleinere Feste oder beispielsweise ein Picknick zur
Verfügung gestellt. Jedoch sollte es nicht sein,
dass solche Plätze zur Abhaltung privater Feten
mit lautstarker Musik, Sachbeschädigungen und
vor allem Verunreinigungen genutzt werden. 
Es kann nicht sein, dass zwar jede Menge „Ma-
terial“ mit zu Grillstellen gebracht wird, die lee-
ren Flaschen, Dosen, Essensreste und sonstigen
Abfälle dann aber großzügig der Allgemeinheit
zur Entsorgung überlassen oder gar in benach-
barten Grundstücken zurückgelassen werden.
In solchen Fällen bittet die Stadtverwaltung um
Hinweise aus der Bevölkerung.
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Konzentrations“übungen“ beim Bogenschießen mit Sven Altmann. Für den leckeren Stockbrotteig …

... und die tolle Verpflegung sorgte am Abschlusstag der GSV Eibensbach.

Geschwindigkeitsmessungen
Am 31. Juli 2012 wurden in Güglingen Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn
durchgeführt. Die Messungen brachten folgende Ergebnisse:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Güglinger Str. 16.30 - 17.30 h 50 km/h 205 4 67 km/h



Vergangene Woche muss wohl in der Nacht von
Freitag, 03.08.2012 auf Samstag, 04.08.2012
eine solche Fete an der Grillstelle am Reisenberg
stattgefunden haben. Die lautstarke Musik die-
ser Privatfete war bereits in der Nacht weithin
zu hören. Die Überreste waren am nächsten Tag
sowohl am Grillplatz selbst als auch auf der
Straße und den benachbarten Grundstücken zu
sehen.

Sollten Sie in oben genanntem Zeitraum etwas
beobachtet haben, was auf den oder die Veran-
stalter hindeutet, melden Sie sich bitte im Rat-
haus unter 07135/108-37. Ein derart rück-
sichtsloses Verhalten gegenüber der Umwelt
und der Allgemeinheit kann weder toleriert
noch beschönigt werden. 

Haltung von Hunden 
im Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei
der Abmeldung zurückzugeben. 
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-

melden – auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel.
07135/10858. 

Randstreifen müssen frei von
Erde, Schmutz und Unkraut
sein!
Bitte werden Sie aktiv!
An den Randstreifen der Feld- und vor allem
Weinbergwege sammelt sich oftmals ange-
schwemmte Erde sowie Schmutz von Traktor-
reifen und zwischendurch sprießt und blüht ein
Büschel Gras, Löwenzahn und sonstiges Un-
kraut.

Dies sollte so jedoch nicht sein! Nicht nur aus
optischen, sondern auch aus ganz praktischen
Gründen müssen die Randstreifen freigehalten
werden: Die Randstreifen sollen als Wasserlauf
dienen, Regenwasser soll entlang dieser Rand-
streifen abfließen können. Ist dieser „Wasser-
weg“ durch Erde und Unkraut versperrt, sam-
melt sich das Wasser auf den Wegen und es
verteilen sich noch mehr Erde und Schmutz.
Deshalb ein dringender Appell an alle Acker-
und Weinbergbesitzer bzw. -pächter: 
Befreien Sie die Randstreifen, die an Ihren
Grund und Boden grenzen, von angeschwemm-
ter Erde und Bewuchs! Nach jedem stärkeren
Regenguss ist die abgeschwemmte Erde vom
Weg zu entfernen! Andernfalls muss die Stadt-
verwaltung gezielte Kontrollen durchführen.

Themenführungen „Die göttliche Kraft der
Sonnenstrahlen“
Am Wochenende bietet das Römermuseum
wieder spannende Themenführungen an – ihr
verheißungsvoller Titel lautet diesmal: „Die
göttliche Kraft der Sonnenstrahlen“. 

Der römische Sonnengott Sol: Sein Feiertag am
25. Dezember war in spätantiker Zeit der höchs-
te Feiertag im Jahresablauf – heute begehen wir
an diesem Termin unser Weihnachtsfest.

Die Führung beschäftigt sich intensiv mit
jenen Gottheiten, die mit einer Sonnensymbo-
lik ausgestattet sind, darunter Sol, Mithras und
Apollo. Während unter diesen dreien Apollo
zweifellos in den polytheistischen Pantheon
eingegliedert ist, beinhalten die um Sol und
Mithras kreisenden Vorstellungen bereits eine
klare Tendenz hin zum Monotheismus. 
Da zudem in den christlichen Vorstellungen
um den Gottessohn starke Anlehnungen an die
antiken Sonnengottheiten – beispielsweise
dessen Geburt zur Wintersonnenwende – aus-
zumachen sind, will diese Führung besonders
das Nachleben der heidnischen Sonnensymbo-
lik im Christentum beleuchten.
Termine:
Samstag, 11.08.2012, um 17:00 Uhr
Sonntag, 12.08.2012, um 11:00 Uhr
Dauer:
ca. 90 Minuten
Kosten:
4,- € zzgl. ermäßigter Eintritt/für Inhaber des
Museums-Pass kostenlos
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Ferienwoche und Mee(h)r
Am vergangenen Montag trafen sich wieder 72
Kinder und 13 ehrenamtliche Betreuer auf dem
alten Sportplatz in Pfaffenhofen zur 29. Ferien-
woche. Nachdem die einzelnen Gruppen einge-
teilt und alle Zelte bezogen waren, stand schon
der erste Programmpunkt an. Die Kinder trafen
sich zu verschiedenen Mitmachspielen am La-
gerfeuer und im Nu herrschte ausgelassene
Stimmung. In Gruppen ging es dann in den
Wald, um unterschiedliche Gegenstände zu
sammeln. Mit diesen Dingen sollte jeweils ein
Mandala gelegt werden, das anschließend von
allen Kindern begutachtet und bewertet wurde.
Natürlich gab es nur Sieger. Jeder hatte seinen
Spaß an diesem Abend. 
Der für Dienstag angesetzte Freibadtag drohte
im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser zu
fallen, da es morgens leicht zu regnen begann.
Trotzdem wagte man den Weg nach Güglingen,
um Freibad und Römermuseum zu besuchen.
Zuerst konnten die Kinder Interessantes über
die Römer im Zabergäu erfahren und sich dann
anschließend im Freibad abkühlen. Zwischen-
zeitlich kam auch die Sonne wieder zum Vor-
schein.
Das Abendprogramm wurde von der Jungschar
aus Pfaffenhofen gestaltet. Für ausgelassene

Stimmung sorgten verschiedene Wasserspiele
mit Wasserbombenwurf. Am Ende sah man
überall lachende Gesichter und kaum noch tro-
ckene Stellen. 
Nach einer kühlen Nacht erschien zum Wander-
tag bereits beim Frühstück die Sonne. Ziel der
Wanderung war das Naturparkzentrum an der
Ehmetsklinge. Es ging durch den Kesselgraben
– eine der steilsten Stellen des Strombergs.
Dabei traten manch einem die Schweißperlen
auf die Stirn. Von der Zaberquelle aus ging es
dann nur noch abwärts zum See, der unter gro-
ßem Gejohle erreicht wurde. Nachdem der Hun-
ger gestillt war, begab man sich ins Naturpark-
zentrum, um Interessantes über die heimische
Natur zu erfahren. 
Gemeinsam wanderten Kinder und Betreuer
wieder zurück ins Zeltlager, wo die Feuerwehr
schon die Vorbereitungen für das abendliche
Wasservergnügen getroffen hatte. Mit
Schmierseife und Wasser ging es auf einer be-
nachbarten Wiese auf Planen rasant bergab.
Dabei waren die Strapazen der Wanderung
schnell vergessen. Beim abendlichen Lagerkino
wurden Bilder der Ferienwoche 2011 gezeigt
und danach krochen die Kinder müde, aber vol-
ler interessanter Eindrücke in ihre Schlafsäcke.
Am Donnerstag war Kreativität gefragt. In den
einzelnen Gruppen wurden plastische Bilder,

Windhosen, Mäppchen, T-Shirts und vieles
mehr gebastelt. Der Nachmittag war ausgefüllt
mit ersten Vorbereitungen für das Abschlussfest
bevor am Abend erstmals der diesjährige Lager-
song am Feuer geprobt wurde. 
Als weiteres Highlight erschienen am Abend
zwei Astronomen mit ihren Teleskopen im
Lager. Nach vielen interessanten Informationen
über den Sternenhimmel hatte jedes Kind die
Möglichkeit, dem Vollmond so nahe zu sein wie
noch niemals zuvor. Mit großem Wissensdurst
waren die Kinder dabei und das Zubettgehen
wurde daher um einige Zeit nach hinten ver-
schoben. Die älteren Kinder durften diese Nacht
schlafend am Lagerfeuer verbringen.
Eine kurze Nacht ging zu Ende und das Aufste-
hen am Freitagmorgen fiel dementsprechend
schwer. Die restlichen Vorbereitungen für die
abendliche Feier wurden getroffen und die letz-
ten Kräfte wurden mobilisiert. Nach dem Lager-
putz und der Generalprobe kamen auch schon
die ersten Eltern und warteten gespannt auf die
diesjährige Vorführung. Mit einem wunder-
schönen und harmonischen Abschlussfest zum
Thema „Ferienwoche und Mee(h)r“ endete die
29. Ferienwoche der Gemeinde Pfaffenhofen
unter großem Beifall der Gäste. Dieses Zeltlager
kann wieder als sehr gelungene Veranstaltung
für die Pfaffenhofener Kinder angesehen werden.

730 Rundschau Mittleres Zabergäu 10.08.2012

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Herstellen der Gruppenschilder

Mandala aus NaturmaterialienAbendliches Essen am Lagerfeuer

Erstes Abendessen
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Wasserbomben-WeitwurfAbkühlung im Güglinger Freibad

Lustige Wasserspiele

Endlich an der Zaberquelle

Aufbau des Himmelsteleskops  

Action auf der Wasserrutsche

Betreuerteam 2012

Vesperpause nach steilem Anstieg



Abschlussfest der Ferienwoche
Ein Piratenschiff kreuzt durch das Zeltcamp auf
dem Alten Sportplatz am Waldrand von Pfaf-
fenhofen. Und was die Besatzung auf ihrer
Reise übers Meer dann so alles erlebt, damit be-
geistern die 72 Kinder und ihre 13 Betreuerin-
nen und Betreuer der Pfaffenhofener Ferienwo-
che auch in diesem Jahr wieder beim
Abschlussfest. 
„Ferienwoche und Meer“, war das Motto des
fünftägigen Ferienzeltlagers, das die Gemeinde
zusammen mit einer großen ehrenamtlichen
Helferschar nun schon zum 26. Mal veranstal-
tete. Jede der insgesamt sechs Zeltgruppen be-
reitete einen Beitrag fürs Abschlussfest vor. Die
„10 Killer Haie“ spielen die Piraten und werden
gleich beim ersten Landgang von einer Horde
Wilder überfallen und ausgeraubt. Angenehmer
ist der nächste Inselstopp: die „Frechen Nixen“
bezaubern mit einem Wasserballett, während
die „12 Gangster“ vom „Haus am See“ träumen.
Am Strand von Kalifornien begegnen die Piraten
dann sogar den „Beach Boys“. 
Eine sehr schöne, melancholische Liebesge-
schichte haben sich die Mädchen vom Zelt der
„12 Wasserratten“ ausgedacht: Szenen aus dem
Zeichentrickfilm „Arielle“, die Meerjungfrau
und ihre unglückliche Liebe zum Prinzen Eric
spielen sie. 
Am Ende der Reise laden dann noch die „Sunny
Girls“ zum Erholen am Strand ein und animieren
zum Macarena-Tanz. 

Doch nicht nur beim Abschlussfest, sondern
auch in den Tagen zuvor waren die Kinder mit
großer Begeisterung dabei, erzählt Lagerleiter
Gerhard Schneider. Der hat wie bei schon so vie-
len Ferienwochen auch diesmal wieder seinen
Geburtstag gefeiert, den 57. Besonders beein-
druckt hat ihn der Abend mit dem Güglinger
Hobbyastronom Don, der mit seinem großen Te-
leskop den Kindern nicht nur den Sternenhim-
mel erklärte, sondern sie regelrecht damit in
seinen Bann zog. „Ich glaube, niemand war an
diesem Abend dem Mond so nahe wie wir“, be-
richtete er den Abschlussfestbesuchern. 
Ein konditionelles Defizit bei den Kindern, wenn
es ums Wandern geht, stellte der Lagerleiter al-
lerdings mittwochs beim Wandertag fest. Da
empfahl er den Eltern „mehr zu trainieren, die
Kinder zu fordern“. Denen hat vielmehr Spaß der
Badetag im Güglinger Freibad gemacht, erzäh-
len Roman, Kevin, Timm und Louis. Auch die
Wasserrutsche mit der Jugendfeuerwehr be-
geisterte die Jungs. Trotz mancher blauen Fle-
cken. 
Sehr gelobt wurde auch das Essen im Zeltlager.
„Wir haben bestimmt viel zugenommen“, be-
fürchten Paula, Hanna, Annika und Jessika. Al-
lerdings „vermutlich eher von den Süßigkeiten
nebenher“, gestehen die Mädchen. Und von der
heimlich bestellten Pizza donnerstags abends.
Auch nächstes Jahr wollen die Vier wieder dabei
sein, bei der Ferienwoche – „ja claro“, verspre-
chen sie. wst

Erneuerung Dach und Turm der
Lambertus-Kirche
Eingehüllt in ein netzumspanntes Stahlgerüst
und mit einer Plastikplane abgedeckt ist derzeit
der Turm der Lambertuskirche. Auch die Turm-
zier, Wetterhahn, Kreuz und Kugel sind abmon-
tiert. Eine umfassende Sanierung des Turmes
einschließlich seiner Zier an der Spitze steht an. 
Und wenn Hahn und Kugel schon vom Turm ge-
holt werden, dann will Pfarrer Johannes Wend-
nagel natürlich auch wissen, was haben die frü-
heren Kirchensanierer – oder gar die Erbauer vor
gut 400 Jahren – in der Kugel für die Nachwelt
deponiert? Und nicht nur der Pfarrer, auch Bau-
leiterin Ursula Kallenbach, Mesner Waldemar
Mayer, Kirchengemeinderätin Brigitte Hüttner
und andere waren neugierig. 
In der Werkstatt von Spenglermeister Uwe
Wasserbäch wurde letzte Woche mit Lötflamme
und Zange die verlötete Kugel geöffnet. 
Heraus kamen zwei ebenfalls zugelötete Kup-
ferhülsen. In denen steckten ein Evangelisches
Gemeindeblatt vom 4. März 1962, eine Ausgabe
der „Zaber Neckar Post“ vom 24. Oktober 1962
und die „Stuttgarter Nachrichten“ mit der
Schlagzeile: „Präsident Kennedy gibt Befehl zur
Blockade Kubas“ – der dritte Weltkrieg drohte
damals! 
Neben einem Darlehnskassenschein von 1914,
alten Eisenmünzen und einer handschriftlichen
Urkunde von 1921, fanden sich auch damals ak-
tuelle Münzen – D-Mark und Pfennig in den
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Eindrücke vom Abschlussfest:



Hülsen. Mit Schnur und Siegel verschlossen
kam noch eine weitere handschriftlich verfasste
Urkunde zum Vorschein. In ihr beschreiben die
damaligen Pfarrer Siegfried Wein, Bürgermeis-
ter Wilhelm Widmaier und die Kirchengemein-
deräte, dass „im Laufe des Sommers und Herbs-
tes des Jahres 1962 Kirche und Turm neu
verputzt und gestrichen, das Ziegel- und Schie-
ferdach erneuert und das Fachwerk am Turm
freigelegt wurden“. 
Zwei neue Glocken wurden 1962 in Dienst ge-
stellt und elektrische Läutemaschinen einge-
baut. Die Turmuhr bekam neue Zifferblätter.
Außerdem, und das war eine Überraschung:
„Turmhahn und Kugel wurden neu hergestellt,
da die alten durchlöchert waren“. Möglicher-
weise droht dieses auch jetzt wieder. Hahn und
Kugel sind zwar nicht durchlöchert, aber vom
Wetter in den vergangenen 50 Jahren arg ge-
zeichnet. wst

Derzeit wird von der Firma Koch, Zimmerei Pfaf-
fenhofen, das Dach des Kirchenschiffs und das
des Turmes der Lambertus-Kirche erneuert.
Auch die Turmzier ist zu renovieren.

Vertraglich ist die bürgerliche Gemeinde ver-
pflichtet, sich auch an der Renovierung des Tur-
mes kostenmäßig zu beteiligen. Der Beitrag für
die bürgerliche Gemeinde wird auf ca. 42.000,- €
geschätzt.

Fundamt
Im Rahmen der Ferienwoche sind verschiedene
Bekleidungsgegenstände liegen geblieben.
Jacken
Schuhe
Socken
Trinkbecher usw.
Auskunft erteilt Ihnen hierzu Hr. Schneider,
Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11
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Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

2. Pfaffenhofener Wein- und Biergarten
2. Wein- und Biergarten in Pfaffenhofen gut besucht:
Gemütliche Hocketse auf dem Kelterplatz 
Der größte Wunsch der Macher um Paul Tränkle und Peter
Raubinger ging in Erfüllung: Der Wettergott spielte mit
beim 2. Wein- und Biergarten in Pfaffenhofen. Es blieb tro-
cken, bei angenehmen Temperaturen gedieh eine richtig
gemütliche Hocketse auf dem Kelterplatz. Eingerahmt von

den Verkaufs-Häuschen des Handels- und Gewerbevereins und überragt vom eingerüsteten Gie-
bel der Lambertus-Kirche füllten sich die Bierbänke und -tische bis auf den letzten Platz. Kurz-
fristig mussten sogar noch weitere Sitzgelegenheiten herangeschafft werden.
Keiner der Besucher vermisste offenbar die bei solchen Anlässen üblichen musikalischen Klänge.
So konnten nämlich in alle Ruhe die Neuigkeiten vom Urlaub, von den Olympischen Spielen oder
aus dem Gemeindeleben ausgetauscht werden. Am Ende blieb wieder ein schönes Sümmchen in
der Kasse der Interessengemeinschaft Bürger-Projekte Pfaffenhofen/Weiler (BPP) und damit ein
weiterer kleiner Baustein für verschiedene Vorhaben in der Gemeinde. BPP bedankt sich bei allen
Helferinnen und Helfern sowie bei den Sponsoren WG Cleebronn-Güglingen, Elektro-Böckle,
Metzgerei Grauer, Safterei G+W GbR und Bäckerei Wahl. 

Sommerliches Flair auf dem Kelterplatz

Gute Laune bei den Damen an der Kasse



Vortrag von Christoph und Tiina Schilling
Christoph und Tiina Schilling leben mit ihrer
 Familie im Nahen Osten. Sie erzählen von ihrer
Arbeit am Freitag, 10.08.2012, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus Pfaffenhofen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Samstag, 11. August
15.00 Uhr Kirchliche Trauung des Paares

Carmen Spahlinger und Michael
Minnici in der Martinskirche in
Lauffen/N (D. Kern).

Sonntag, 12. August
10:00 Uhr Gottesdienst (R. Kern) im Deut-

schen Hof. Es spielt der Musikver-
ein. Das Opfer geben wir für
 Anschaffungen für die Mauritius-
kirche.

Mittwoch, 15. August
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemeinde-

haus, Tel. 01573/6624043
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Sommerkirche 
in der Leonhardskapelle 19. und 26. August
Bitte beachten Sie: Diesen Sonntag, am 12. Aug.
feiern wir den Gottesdienst im Freien im Deut-
schen Hof anlässlich des Weinbrunnenfestes. 
Die beiden weiteren Gottesdienste im August
ab dem 19. August feiern wir in der Leonhards-
kapelle. Für diese Gottesdienste in der Leon-
hardskapelle gibt es wieder einen Fahrdienst (ab

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten 9.20 Uhr an der Mauritiuskirche). Wenn Sie also
nicht so weit laufen können oder aus Versehen
doch an die Mauritiuskirche kommen, können
wir Sie dorthin mitnehmen.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern in
dieser besonderen Kirche.
Herzliche Grüße
Ihre Pfarrer Ruth und Dieter Kern
Ausflug zu den Vogtsbauernhöfen
vom Freundeskreises für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen und deren
 Familienangehörigen in Güglingen.
Unser diesjähriger Ausflug führte uns ins
Schwarzwälder Freilichtmuseum, dem Vogts-
bauernhof nach Gutach. 
Nach zweistündiger Fahrt stärkten wir uns zu-
erst einmal mit einem zünftigen Vesper. 
Danach tauchten wir ein in das Leben der Bau-
ern, Handwerker und Tagelöhner des 16. – 18.
Jahrhunderts.
Wer gedacht hatte, dass sich „das Museum“ als
staubtrocken und langweilig gestaltete, war
positiv überrascht. 
Es war, als würde die Zeit zurückgedreht und wir
erlebten die Geschichte als sinnliche Erfahrung.
Sechs vollständig ein gerichtete Höfe, das Tage-
löhnerhaus und 15 Nebengebäude, wie Mühlen,
Sägen, Speicher und ein Leibdinghaus luden uns
zu einem Streifzug durch die Kulturen des
Schwarzwalds ein.
Wir spürten in den dunklen Stuben und ge-
schwärzten Küchen, in Gärten, auf Wiesen und
Weiden geheimnisvollen Bräuchen, wunder -
lichen Gegebenheiten – kurz dem faszinieren-
den Lauf des Lebens im Schwarzwald nach.
Besonders interessant waren die Ausstellungen
des alten Handwerks wie z. B. des Flößer oder
Wagners oder überhaupt die alten Handwerks-
zeuge.
So verbrachten wir den ganzen Tag im schönen
Schwarzwald bei einem gelungenen Ausflug.

Flohmarkt am 8. September 2012
Die Evangelische Kir-
chengemeinde veran-
staltet am 8. September
2012 im Gemeindehaus
einen Flohmarkt. 
Besitzen Sie brauchbare

Gegenstände: Haushaltsartikel, Spielzeug,
Spiele, Bücher – keine Kleider und Möbel? Wir
nehmen Sie Ihnen gerne ab. Zur Schulden -
tilgung des Gemeindehausumbaus wollen wir
alles, was Sie entbehren können und noch wirk-
lich gut erhalten ist, bei unserem Flohmarkt ver-
kaufen.
Abgabetermine:
Samstag, 18. und Samstag, 25. August 2012, je-
weils von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr, Montag, 3. und
Dienstag, 4. September 2012, jeweils von 16.00
Uhr – 19.00 Uhr, im Evang. Gemeindehaus,
Oskar-Volk-Straße 14.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Wiltraut Mül-
ler, Tel. 5193 oder Friedrich Sigmund, Tel. 2158 

Samstag, 11. August
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 12. August
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
Mittwoch, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
18.00 Uhr Eucharistie mit Kräuterweihe,

Stockheim 
19.15 Uhr Eucharistie mit Kräuterweihe,

Güglingen (Messintention für Karl
und Elsa Raible)

Samstag, 18. August
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 19. August
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mariä Aufnahme in den Himmel
Ganz herzlich laden wir Sie ein, in einem feier-
lichen Gottesdienst der Aufnahme Mariens in
den Himmel zu gedenken und bitten Sie, Ihre
Kräutersträuße mitzubringen. 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen! 
Sonntag, 12. August
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pastor i. R. Michael

Kubica)

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Das Team an der Grillstation kam ganz schön ins Schwitzen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 62, 6-12

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt
hat.“ Psalm 33,12

Wochenlied: „Gott der Vater steh uns bei“ (138 EG)



Während der Sommerferien gibt es keine Sonn-
tagschule. 
Pastorale Vertretung
Bis 26. August ist das Pastorat wegen Umzug
und Neubesetzung nicht besetzt. Die pastorale
Vertretung in dringenden Angelegenheiten hat
bis zum 18. August Pastor i. R. Klaus Rabe,
 Abstatt. Tel. 07062/9022475.

Sonntag, 12. August
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Martinskirche Frauenzimmern
(Pfarrer Kern, Güglingen)
Opfer für „Aktion Sühnezeichen“

Vorschau:
Sonntag, 19. August
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Martinskirche Frauenzimmern
(Prädikantin Heide Kachel, Güg-
lingen)

Hinweis:
Die Kasualvertretung übernimmt bis ein-
schließlich Mittwoch, 15. August, das Pfarrer-
ehepaar Kern, Güglingen, Telefon 07135/
960442.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags, von 14.00 – 16.00 Uhr

Sonntag, 12. August
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Martinskirche Frauenzimmern
(Pfarrer Kern, Güglingen)
Opfer für „Aktion Sühnezeichen“

Hinweis:
Die Kasualvertretung übernimmt bis ein-
schließlich Mittwoch, 15. August, das Pfarrer-
ehepaar Kern, Güglingen, Telefon 07135/
960442.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags, von 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag, 10. August
19.30 Uhr Vortrag von Christoph und Tiina

Schilling – Sie erzählen von ihrer
Arbeit im Nahen Osten

Sonntag, 12. August
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Pfarrer i. R. Kleu
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis – Ev. Gemeinschaftsverband
Württ.“

Dienstag, 14. August
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Mittwoch, 15. August
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)

Die Apis – Evang. Gemeinschaftsver-
band Württemberg
17.30 Uhr    Gemeinschaftsstunde im Evang.

Gemeindehaus Pfaffenhofen 

Evang. Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Im Urlaub
ist Pfarrer Wendnagel noch bis zum 20. August.
Vertretung in dringenden Fällen (z. B. Be-
erdigungen) hat freundlicherweise das Pfarrer-
ehepaar Watermann, Leonbronn, Tel. 2156
übernommen. 
Während der Sanierungsarbeiten am Turm
sind die Glocken, das Schlagwerk und die Uhr
aus Sicherheitsgründen abgeschaltet. Wir
 bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.
Herausforderungen 
– wenn plötzlich alles anders kommt
24h-Konfi-Kamp auf dem Benzbachhof 
Am Samstag vor den Sommerferien trafen sich
die Konfirmanden aus Pfaffenhofen und Weiler
zum gemeinsamen Konfi-Kamp auf dem Benz-
bachhof. Nach ein paar „Aufwärmspielen“ zu-
sammen mit den Konfi-Eltern machte man sich
auf den Weg zum Waldklettergarten Illingen, in
dem man in jeder erdenkbaren Höhe Mut be-
weisen konnte. Einer der Höhepunkte war die
Seeüberfahrt der Illinger Seen per Seilbahn.

Richtig stärken konnten sich die Konfis dann
beim gemeinsamen abendlichen Grillen am
 Lagerfeuer auf dem Benzbachhof.Würste,
Steaks und Salate wurden mit gutem Appetit
verzehrt.
Beim gemeinsamen Abendprogramm befassten
wir uns mit unserem Thema „Herausforderun-
gen – wenn plötzlich alles anders kommt“. Dabei
lernten wir einen Mann namens Saulus kennen,
dem sich Gott buchstäblich in den Weg gestellt
hat. Aber auch Samuel Koch, der Mann, der bei
„Wetten, dass …“ verunglückte, machte uns
Glauben sichtbar.
Eine bunte Mischung Lieder rundeten den
Abend ab. Im Anschluss machte man sich ge-
meinsam auf zur Nachtwanderung, die wie
immer ohne große Verluste abging. Dabei war
es stockfinster, so dass man den Vordermann
nur stimmlich wahrnahm. Vielleicht auch ein
Grund, warum die Konfis anfingen, kräftig zu
singen …
Am Lagerfeuer ließ man die Nacht dann aus-
klingen, sang aus voller Kehle und hartgesotte-
ne Gesellen sollen angeblich erst bei Morgen-
grauen eingeschlafen sein.
Der Sonntag startete mit einem gemeinsamen
Frühstück von Eltern, Konfis und Betreuern.

Unterm Nussbaum feierte man dann einen Got-
tesdienst, bei dem das Thema vom Vorabend
nochmals aufgegriffen wurde. Danach hieß es
auch schon „Koffer packen“.

Wieder einmal war es eine tolle Sache, darin
waren sich Konfis und Betreuer einig.
Wir danken der Benzbachhof-Familie Harsch,
der Feuerwehr für die Zelte, allen Jugendmitar-
beitern für ihren Einsatz, den Eltern für ihre Un-
terstützung, Hr. Wendnagel fürs Begleiten und
nicht zuletzt den Konfirmanden – ihr seid echt
toll! M. B.

Sonntag, 12. August
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Pfarrer i. R. Kleu
Mittwoch, 15. August
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.

Heinz oder G. Röck)
Sonntag, 19. August
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit Pfarrer i. R. Neth.

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Sozialpraktika in der Diakonischen Bezirks-
stelle
Schülerinnen und Schüler haben die Möglich-
keit, bei uns ein Sozialpraktikum zu leisten. Seit
2006 engagieren sich Mädchen und Jungen der
Realschule sowie vom Gymnasium in unserer so-
zialen Arbeit. In der Hausaufgabenhilfe für
Grundschüler helfen sie von 14.00 bis 15.30 Uhr
einmal wöchentlich. Hier können wir Plätze in
Brackenheim, Meimsheim und Güglingen anbie-
ten. Andere beteiligen sich je einen Nachmittag
im Solidare DiakonieWeltLaden, lernen ver-
schiedene Menschen kennen sowie ein buntes
 Sortiment an Waren. Anleitungssituationen
 gehören für uns dazu. Im Internet können wei-
tere Einzelheiten abgerufen werden unter
www.ran-ans-leben-diakonie.de; einfach die
Postleitzahl von Brackenheim eingeben. 
Informationen gibt es aber auch direkt bei der
Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim bei
Matthias Rose, Birgit Stroppel und Ute Neu-
schwander, Tel. 07135/9884-0.
Einladung zum Sommerfest
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs lädt am 15. August herzlich zu ihrem
Sommerfest ein. Wir treffen uns um 17 Uhr im
Katholischen Gemeindehaus, Heuchelberg-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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straße 28 in Brackenheim. Grillgut bitte selbst
mitbringen. Für Getränke ist gesorgt. Bringen
Sie auch Ihren Partner mit.
Bitte beachten Sie 
unser DiakonieWeltLaden macht vom 13.08. 
– 27.08.2012 Sommerpause. Vor unserem
 Urlaub in der Woche vom 7. – 11.08. warten
 allerlei Schnäppchen im Solidare auf Sie. Alle
Sommerartikel sind bis zu 50 % reduziert. Viel-
leicht haben Sie Lust, Ihre Sommerbekleidung
neu zu bestücken. 
Die Spendenannahme ist durchgehend immer
dienstags, von 9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.00
Uhr für Sie da. 
Ihnen allen wünschen wir eine schöne und ge-
segnete Urlaubs- und Sommerzeit.

Das Team von der Diakonischen Bezirksstelle.

Weltgeschehen im Bibelbuch Offenbarung
vorausgesagt
Sonntag, 12. August 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Wie man Sa-

tans Schlingen meidet.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörer -

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jehova offenbart
Dinge, „die in Kurzem geschehen
sollen“ (Offenbarung 1:1). 

Donnerstag, 16. August
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 8: „Das Königreich Gottes un-
gehindert predigen“, Kapitel 25:
„Ich berufe mich auf Cäsar!“

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Hesekiel 28 bis 31. • Fal-
sche Behauptungen und die
Wahrheit über Jesus. • Welche
 Bibeltexte beeinflussen die Hal-
tung eines Christen zu politischen
Fragen und zu politischer Betäti-
gung? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Zabergäu-Gymnasium holt Landessieg
Mit einer Meisterleistung beendeten die Jungen
der WK I (1992 - 1996) das Schuljahr und wur-
den Landessieger von Baden-Württemberg.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
BILDUNG

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Der Jubel kannte keine Grenzen. Nach einer
sechsstündigen Hitzeschlacht im Bodensee -
stadion in Konstanz waren die Jungs vom
 Zabergäu-Gymnasium Landessieger in der
Leichtathletik bei „Jugend trainiert für Olym-
pia“ und damit das beste Team Baden-Württem-
bergs. Nur die Besten aus den 4 Regierungsbezir-
ken waren angetreten. Es war ein packender
Kampf der Giganten bei hervorragenden Bedin-
gungen. Tolle Leistungen – Yonne-Luca Hack über
100 m in 11.23 Sek. sowie im Weitsprung mit 6.15
m, Matthias Moser in 11.46 Sek. und die beiden
Staffelzeiten 4 x 100 m in (44.71 Sek. und 48.27
Sek.) – machten den Sieg klar.
Die Grundlage für den Erfolg waren die Ausgegli-
chenheit und das Teamgefühl unserer Mann-
schaft.
Das Team und seine Einzelbestleistungen:
Yonne-Luca Hack, Matthias Moser, Tim Ass-
heim: 100 m: 12.51 Sek., Marc Langjahr: 800 m:
2.13,10 Min., Christan Hack: Weitsprung: 5.99 m,
Jonas Richter: Hochsprung: 1.70 m, Luca
Schmitt: Weitsprung: 5.51 m, Mergim Avdyli:
Speer: 33.71 m, Dominik Gerhäusser: Speer:
37.36 m, Stefan Reichert: Speer: 26.90 m.
Zur Belohnung gab es eine kostenlose Abküh-
lung im Bodensee.
Mit Freude und Stolz über diese große Leistung
wurde dann bei der Siegerehrung der Pokal in
Empfang genommen.
Die Mädchen WK II (1995 - 1998) arbeiteten
sich von Platz 8 auf Platz 4 im Landesfinale
hoch und rutschten nur ganz knapp am Trepp-
chen vorbei.
Das Mädchenteam im Einzelnen mit ihren tol-
len Leistungen:
Jennifer Luft: 100 m in 13.01 Sek., Katharina
Reuss: Weitsprung 4.82 m, Lena Ruoff: 800 m
2.32,60 Min., Annika Stahl: Hochsprung: 1.40 m,
Milena Lasch: Kugel: 9.46 m u. Speer: 25.30 m,
Nadine Frank: Kugel: 8.83 m u. Speer: 22,20 m,
Eva Lang: Kugel: 8.77 m u. Speer: 17.85 m,
 Johanna Huber: 100 m: 13.38 Sek., Tabea
Scheit: 800 m: 2.41,30 Sek., Noemi Gerhäusser:
Hochsprung 1.30 m, Kassandra Bülow (Staffel).
Sehr gute Staffelzeiten:
4 x 100 m in 51.65 Sek. (Huber, Reuss, Luft,
Frank) und 54.4 Sek. (Gerhäusser, Bülow, Palin-
kasch, Scheit)
Vielleicht klappt es nächstes Jahr mit dem Lan-
dessieg – und dann heißt es: Berlin, wir kommen!
Kreismeistertitel beim Kreisfinale „Jugend
trainiert für Olympia“
Am 2.7.2012 fand das Kreisfinale zusammen
mit dem Kreis Ludwigsburg in Brackenheim
statt. Eröffnet wurde es vom Schulleiter des
 Zabergäu-Gymnasiums Wolfgang Frey, der den
Sportlern viel Erfolg wünschte.
Bei zuerst regnerischem Wetter wurde es doch
noch ein erfolgreicher Tag für die 6 Mannschaf-
ten des Zabergäu-Gymnasiums mit 2 Kreis-
meistertiteln und einem 2. Platz der Mädchen
WK III sowie einem 3. und 4. Platz WK IV Jun-
gen. Die Jungen von WK III hatten Staffelpech,
deshalb nur Platz 4.

Es waren ca. 400 Schüler im Wiesentalstadion,
darunter auch erstmals 12 Mannschaften der
Grundschulen Brackenheim und Güglingen. 
Der Theodor-Heuss-Schule kann man zum
Kreismeistertitel gratulieren.
Den Schluss des schönen Tages bildete die Sie-
gerehrung durch den stellvertretenden Schul-
leiter des Gymnasiums Bernhard Gärttner, der
den Siegerteams die Pokale überreichte.
Es freut uns besonders, dass fast jeder eine per-
sönliche Bestleistung aufgestellt oder abge -
rufen hat. Darauf können die Schüler stolz sein,
und für den Schulsport ist das eine hervor -
ragende Leistung!

Das vollständige Herbst-Programm der VHS
Unterland finden Sie jetzt bereits im Internet
unter vhs-unterland.de. Dort können Sie sich
auch schon anmelden. Viel Spaß bei Ihrer
Kurs- und Veranstaltungsauswahl!

Anmeldungen Schuljahr 2012/13
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen
für alle Instrumente der Musikschule entge-
gen. Einige Fächer sind sehr stark frequentiert,
weswegen ein früher Unterrichtsantrag den
Platz für das neue Schuljahr sichert.
Ebenso werden für die Angebote der Musika -
lischen Frühförderung (Musikmäuse/Musik-
zwerge/Musiklöwen) Anmeldungen entgegen
genommen. Informationen zu Terminen/Orten
und einzelnen Kursinhalten erhalten Sie auf un-
serer Homepage.
Online-Formulare
Sie können bequem Ihren Unterrichtsantrag,
Ihre Ummeldung und Ihre Abmeldung online
 erledigen (auch in den Ferien). Dabei werden
Ihre Angaben ausschließlich per SSL verschlüs-
selt an uns übertragen. Zu erkennen ist dies am
Kürzel https:// in der Adresszeile unserer Home-
page.
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der
Ferien für den öffentlichen Publikumsverkehr
vom 30. Juli bis einschließlich 7. September ge-
schlossen. In dringenden Fällen kontaktieren
Sie uns bitte per Mail.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N.; Telefon 07133/
4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-
musikschule.de; Internet: https://musikschule-
lauffen.de

20-jähriges Arbeitsjubiläum
von Herrn Rijun Wabingga
Wir freuen uns, mitteilen zu dürfen, dass „unser
Rijun“, der schon seine Ausbildung zum Blu-
men- und Zierpflanzengärtner bei uns erfolg-
reich absolvierte, in diesem Jahr sein 20-jähri-
ges Arbeitsjubiläum begehen kann.
Durch sein Fachwissen und Engagement hat er
entscheidenden Anteil an der bekannt guten
Qualität unserer Pflanzen. Er wird auch von un-
seren Kunden als Verkaufsberater sehr ge-
schätzt.
Wir gratulieren Rijun herzlich und wünschen
uns weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

Familien Essinger und Lang

Herta Ogertschnig feierte 
101. Geburtstag
Am 1. August konnte die älteste Einwohnerin
von Güglingen ihren 101. Geburtstag feiern.
Herta Ogertschnig, im sächsischen Colditz ge-
boren, lebt seit Juni letzten Jahres im ASB-Se-
niorenheim „Am See“ in Güglingen und freute
sich über den Besuch von Hauptamtsleiterin
Doris Schuh, die zum Gratulieren im Namen der
Stadt gekommen war.

„Ein bewegtes Leben habe ich hinter mir“, er-
zählt die Jubilarin aus ihren Stationen und kann
sich auch heute noch auf ihr sehr gutes Ge-
dächtnis verlassen. 1955 verließ sie die dama-
lige DDR, kam dann nach Heilbronn, wo sie als
Krankenschwester arbeitete und nach ihrer
Pensionierung dort auch lebte. 

Netto-Markt Pfaffenhofen
Ich finde es sehr bedauerlich, dass Pfaffenhofen
nun das Prädikat „discountfreie Gemeinde“ ver-
liert. Es ist schade, dass man auch in Pfaffenho-
fen die vollkommene Nahversorgung erst und
ausgerechnet mit einem Netto-Markt erfüllt
sieht. Damit ergeben sich die Befürworter dem
Minimalismus wie er allerorten als Standard
postuliert wird. 

PERSÖNLICHES

LESERZUSCHRIFTEN

Die Schädlichkeit dieses Geschäftsmodells für
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt zeigen die
immer wiederkehrenden Berichte in den Medien
wie jüngst im Spiegel vom 30.04.2012. Ich kann
nur hoffen, dass die Pfaffenhofener weiterhin
den etablierten Metzgereien, Bäckereien, Le-
bensmittelgeschäften, Hofläden, Fachgeschäf-
ten und Einkaufsmärkten in Pfaffenhofen, Güg-
lingen und Zaberfeld treu bleiben.
Die Nahversorgung ist bereits heute vollkom-
men ausreichend. 
Dies habe ich auch im größeren Umfang in mei-
ner Stellungnahme an das Bürgermeisteramt
geschrieben, habe aber leider keine Antwort er-
halten, welche meine Argumentation entkräf-
tigt. 
Besonders hinsichtlich der Betriebsart „Dis-
counter“ ist es nicht angebracht, die Nahversor-
gungsmöglichkeiten nur bis zu den Gemeinde-
grenzen zu sehen. Mit dem Fahrrad sind Lidl in
Güglingen und Netto in Zaberfeld in einer Ent-
fernung kleiner als 5 km zu erreichen. Selbst die
verkehrstechnische Untersuchung zum Netto-
Markt hat angenommen, dass Einkaufswege mit
anderen Erledigungen in den Nachbarorten oder
bei Durchfahrt verknüpft werden.
Vor dem Hintergrund des bekannten Sortiments
eines Discounters kann die Ansiedlung eines
Netto die Nahversorgung in Pfaffenhofen nicht
verbessern. 
Die Begründung wurde lediglich für betriebs-
wirtschaftliche Gründe so konstruiert, dass
Netto als notwendig erachtet wird und dort an-
siedeln darf. Ein Nutzen für die Gemeinde ent-
steht nicht.
Matthias Böhringer, Dipl. Ing., Pfaffenhofen
Anmerkung der Verwaltung 
Der Bebauungsplan wurde in der öffentlichen
Sitzung des Gemeinderats am 25.07.2012 be-
handelt. 
Die eingegangenen Anregungen wurden ein-
zeln behandelt, in einer Synopse festgehalten
und in der Sitzungsvorlage Nr. 23/2012 im
Wortlaut abgedruckt. 

Zabergäupokal 2012
Der diesjährige Zabergäupokal wird bis zum 
11. August in Dürrenzimmern ausgetragen.
Während der Gruppenphase traf der TSV Güg-
lingen am 6. August auf den VfL Brackenheim
und verlor mit 0:2-Toren. Am 9. August, stand
um 19.30 Uhr die Begegnung mit TürkGücü 
Eibensbach auf dem Plan. 
Ob sich die TSV-Fußballer für die Zwischen- und
Endrunde qualifiziert haben, entnehmen Sie
bitte der Tageszeitung.
Am Freitag, 10. August, folgen die Viertelfinal-
spiele um 18.15 Uhr und 19.30 Uhr. 
Am Samstag, 11. August finden zunächst die
Halbfinalspiele um 12.30 Uhr und 14.00 Uhr
statt. Danach kommt das Spiel um Platz 3 um
17.00 Uhr und das Finale um 19.00 Uhr.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Spielpläne sind online
Auf der Internet-Seite des TSV Güglingen kann
man unter www.tsv-gueglingen.de in der Ru-
brik Fußball jetzt schon sehen, auf welche
Mannschaften sich die aktiven Fußballer in der
neuen Saison einstellen können. 
Rundenbeginn ist am 26. August. Der Spielplan
der 1. Mannschaft und der Reserve ist vom WFV
erstellt und auf der TSV-Seite online geschal-
tet.
Bezirkspokal 2012/2013
Letzte Woche wurden die Begegnungen für die
Bezirkspokalrunde 2012/2013 ausgelost. 
Die erste Runde wird am Sonntag, 19. August,
gespielt.
Auswärtsspiel in Langenbrettach
Der TSV Güglingen trifft am Sonntag, 19. Au-
gust, auf die SGM Langenbrettach. Die Begeg-
nung wird in Langenbrettach ausgetragen.
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr auf dem Sport-
platz in Brettach, Cleversulzbacher Straße.
Die SGM Langenbrettach spielt in der Kreisliga
B 2 im Bezirk Unterland und hat die Saison
2011/2012 auf dem 7. Tabellenplatz abge-
schlossen.
Zweite Runde beim TSV Herbolzheim
Sollte sich der TSV Güglingen in der ersten Po-
kalrunde durchsetzen können, steht am Mitt-
woch, 3. Oktober (Feiertag), die zweite Pokal-
runde auf dem Plan. 
Auch hier würde es zu einem Auswärtsspiel
beim TSV Herbolzheim kommen.
Der TSV Herbolzheim spielt in der Kreisliga A 2
im Bezirk Unterland und hat die Saison
2011/2012 auf dem 7. Tabellenplatz abge-
schlossen.

Vorbereitung Damen
Im ersten Spiel der laufenden Vorbereitung
konnte der Oberligist TSG Heidelberg-Rohrbach
klar mit 2:0 besiegt werden. Tore durch Bettina
Seyb und Jasmin Bahm.
Am kommenden Wochenende stehen weitere
Spiele auf dem Plan. 
Am Samstag geht es im heimischen Stadion
gegen den TSV Ludwigsburg und am Sonntag ist
man zu Gast beim SV Zeutern, Anpfiff jeweils
um 17 Uhr.

Danke
Herzlichen Dank sagen möchten wir der Familie
Spahlinger.
Wie jedes Jahr durften wir bei ihrem Wein-und
Hoffest die Gäste mit Kaffee und Kuchen bewir-
ten. Der Gewinn geht zu 100 % an unsere Turn-
abteilung. Und auch dieses Mal hat es sich wie-
der gelohnt! 
Auch ein großes Dankeschön an all die Kuchen-
und Tortenbäcker, Spender und Helfer. Die Gäste
des Weinfestes waren voll des Lobes über un-
sere Kuchen und Torten! Danke nochmals an
alle. Die Abteilungsleitung

Backhausfest 25. – 26. August 2012
Zum Backhausfest 2012 gibt es in diesem Jahr
wieder, wie von vielen gewünscht, für Samstag,
dem 25.08.2012, einen Straßenverkauf unserer
ofenfrischen Kuchen.

Abteilung Frauenfußball

Abteilung Turnen

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Bitte bringen Sie zur
Vermeidung von
überflüssigem Müll
Transportgefäße für
die Kuchen von zu
Hause mit. Natürlich
können auch vor Ort
Kuchenkartons zum
Mitnehmen erworben
werden. Es freuen
sich auf viel Zuspruch
die Abteilungen des
GSV Eibensbach.

Am kommenden Samstag, 11. August, wird der
TSV Sondelfinden in Eibensbach zu Gast sein. Im
Rahmen der Saisonvorbereitung beider Vereine
wird ein kleines Turnier stattfinden.
Gespielt wird ab 14:30 Uhr in Eibensbach.

Erfolgreiche Jugend bei den Landesmeister-
schaften 
Nach hervorragenden Ergebnissen und Platzie-
rungen bei den diesjährigen Bezirksmeister-
schaften konnten die Güglinger Schützen, ins-
besondere die Jugend, auch bei den jetzt
abgeschlossenen Württembergischen Landes-
meisterschaften 2012 glänzen. Allen voran die
Jüngsten.
Mona Jesser, Maren Michalski und Michaela
Seidler starteten bei den Schülern, Milanka
Fried, Sandra Jesser, Sven Seidler und Nils Mi-
chalski in der Jugendklasse, mit dem Luft- und
Kleinkalibergewehr. Mit der Luftpistole durfte
Philipp Heinz an den Start und in der Junioren-
klasse war man mit Marlon Fried vertreten. 
Bei schwül-heißem Wetter erreichten unsere
Jungschützen hervorragende Ergebnisse und
Platzierungen. Hier besonders zu erwähnen sind
Mona Jesser, die mit ihrer Mannschaft zweimal
Erster wurde und Stefanie Barth, die mit dem
Luftgewehr Platz 6 belegte.
Einmal mehr wurde der Trainingsfleiß belohnt
und so konnten sich dieses Jahr gleich fünf un-
serer Jungschützen zur Deutschen Meister-
schaft 2012 qualifizieren.

v. l. Stefanie Barth, Michaela Seidler, Sven 
Seidler, Mona Jesser und Marlon Fried 
Mona Jesser und Michaela Seidler werden bei
den Schülern dabei sein. Sven Seidler in der Ju-
gendklasse, und Marlon Fried bei den Junioren.
Dazu hat sich unsere Jugendleiterin Stefanie
Barth ebenfalls mit dem Luftgewehr und im KK-
Liegendkampf qualifiziert.
So geht die Erfolgsserie im Sommer bei den
Deutschen Meisterschaften in München weiter.
Ende August heißt es dann fest die Daumen
drücken. A. F.

Abteilung Fußball

Sportschützenverein
Güglingen

Westernschießen
Beim diesjährigen, internen Westernschießen
mit den Disziplinen Revolver und Unterhebel
nahmen 11 Schützen teil. 
Nach einem spannenden Wettkampf ging man
zum geselligen Teil über und ließ den Abend mit
einem Grillfest ausklingen. 
Hier nun die ersten 3 Plätze in der Gesamtwer-
tung: 
1. Platz Harald Reinhard 348 Ringe, 2. Platz
Wolfgang Balz 340 Ringe, 3. Platz Uwe Rein-
hard 279 Ringe. 
Rundenwettkämpfe
Mit 91 Ringen Unterschied konnte unsere 1. KK-
Liegend-Mannschaft ihren Wettkampf ganz
klar für sich entscheiden.
KKSSV Neipperg 1646 Ringe – SSV Güglin-
gen 1737 Ringe
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 586, Jörg
Meyer 579, Harald Reinhard 572, Oliver Meyer
568, Marlon Fried 567.
Leider lief es bei unserer 3. KK-Liegend-Mann-
schaft nicht so gut und konnten ihren Wett-
kampf nicht gewinnen.
TSV Gronau 1709 Ringe – SSV Güglingen
1613 Ringe
Einzelergebnisse: Jürgen Bunke 550, Udo 
Sommer 540, Ralf Luithardt 523.
Einen neutralen Wettkampf hatte unsere 1. Ge-
brauchspistolenmannschaft. 
Sie erzielten 1080 Ringe in der Mannschafts-
wertung. 
Einzelergebnisse: Udo Sommer 372, Wolfgang
Balz 355, Harald Reinhard 353, Antonio San-
chez 349, Uwe Reinhard 327. JW

Sommer-Kurs Zumba
Über die Sommerferi-
en (vom 30.06. bis
03.09.) findet Zumba-
Fitness, jeweils mon-
tags von 20.00 bis
21.00 Uhr in der Som-
merhalle des TSV Pfaf-
fenhofen, Im Tal, statt.

Einladung zum Tennis-Turnier
Der TC Blau-Weiß Güglingen e. V. veranstaltet
erstmalig ein
Leistungsklassen-Turnier
im Einzel für Herren 40+ der Leistungsklassen
09 – 23
Das Turnier bietet Spielern die Möglichkeit, die
Leistungsklasse zu verbessern. Es sind also in-
teressante Spiele zu erwarten.
Das Turnier findet am Samstag, dem 11. Aug.
2012, ab 9 Uhr auf der Tennisanlage in Güglin-
gen „Zwischen den Bächen 5“ (beim Freibad)
statt.
Interessierte Zuschauer sind herzlich eingela-
den! Speisen und Getränke stehen zur Verfü-
gung, ebenso Kaffee und Kuchen.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Struzfest
Am Samstag, dem 18.08.12, findet wieder unser
Struzfest statt.

Übungsdienst
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 15.08.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Übungsdienst
Der nächste Übungsdienst für die Einsatzabtei-
lung findet am Mittwoch, 15.08., um 19.30 Uhr
statt!
Helferfest:
Auf das Helferfest des TSV anlässlich des Za-
bergäulaufes am Samstag, 11.08., wird hinge-
wiesen! (Alles weitere ist unter der TSV Rubrik
zu erfahren.)

Zur Erinnerung
Wir treffen uns am Sonntag, 19.08.2012, auf
dem „Näser“ bei Cleebronn. iwa

Auftritt beim Weinbrunnenfest 
Am kommenden Sonntag, dem 12.08.2012,
wirkt die aktive Kapelle des Musikverein Güg-
lingen beim Gottesdienst im Deutschen Hof mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst unterhält die
aktive Kapelle die Gäste bis ca. 15:00 Uhr. 
Treffpunkt der Musiker ist um 9:00 Uhr im Deut-
schen Hof. 

Tagesausflug am 25.08.12/Abfahrtszeiten/
Freie Plätze
Die Abfahrtszeiten sind in:
• Brackenheim Danziger Ring um 8:30 Uhr, 
• Brackenheim ZOB um 8:33 Uhr, 
• Frauenzimmern um 8:40 Uhr, 
• Cleebronn um 8:42 Uhr, 
 • Güglingen Rathaus um 8:45 Uhr, 
• Pfaffenhofen um 8:50 Uhr, 
• Ochsenburg um 8:55 Uhr, 
• Leonbronn um 9:00 Uhr, 
Es gibt noch freie Plätze. Mehr Informationen
und bei Interesse melden Sie sich bei: 
Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884 oder bei
Siglinde Flinspach, Tel.-Nr. 07135/8189, jeweils
nach 18:00 Uhr.
Schon heute wünschen wir Ihnen einen schö-
nen Ausflug und freuen uns auf ein Wiederse-
hen mit Ihnen.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Güglinger Albverein führt die Leser-Som-
mer-Wanderung der Heilbronner Stimme
Ein beliebter Badesee, ein stilles Wiesental, rei-
zende Ausblicke und ein ehemaliges Städtchen
am westlichen Rand des Heilbronner Landes er-
warten die Wanderer zum diesjährigen Leser-
Sommer am Samstag, 18. August.
Die Ortsgruppe Güglingen des Schwäbischen
Albvereins begrüßt die Wanderfreunde der
Heilbronner Stimme um 13 Uhr am Parkplatz
des Naturparkzentrums Stromberg-Heuchel-
berg zwischen Zaberfeld und Leonbronn. 

Die geführte Wanderung führt durchs „Para-
dies“ nach Ochsenburg. Die Magdalenenkirche
und Gebäude der alten Schlossanlage zeugen
von der reichen Geschichte des einst mit Stadt-
rechten versehenen heutigen Zaberfelder Orts-
teils.
Vorbei am Riesenhof, einem uralten Sühne-
kreuz, an badisch-württembergischen Grenz-
steinen und einem gemütlichen Rastplatz geht
die Wanderung zum Badesee Ehmetsklinge. 
Die Wegstrecke beträgt ca. 10 km und ist mit
Pausen und Besichtigung nach ca. vier Stunden
zu Ende. 
Eine Beschränkung der Teilnehmerzahl gibt es
nicht. Jede/r kann mitmachen. Bei der Rast un-
terwegs wird Wanderverpflegung (Grillwurst
und Getränke) angeboten.

Auguststammtisch über 
„Kelten ohne Fürsten“
Über 70 Teilnehmer im „Ochsen“ in Güglingen-
Frauenzimmern lauschten der bekannten Ar-
chäologin Dr. Andrea Neth, als sie über das Heil-
bronner Land in vorrömischer Eisenzeit beim
Stammtisch des Zabergäuvereins sprach. 
Aus der jüngeren Latenezeit (250 – 50 v. Chr.)
wurden u. a. bei Neckargartach und Nordheim
bedeutende Viereckschanzen gefunden. Haben
die Forscher ursprünglich die in abgelegenen
Waldgebieten ausgegraben rechteckigen
Schanzen als keltische Heiligtümer angesehen,
so deutet man sie heute eher als umfriedete
landwirtschaftliche Gutshöfe. Am Rande stan-
den Fachwerkgebäude. 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

In Nordheim wurde im inneren Bereich ein
Brunnen gefunden, der zu den tiefsten Schäch-
ten im südwestdeutschen Raum gehört. Tonge-
fäße, eine Weinamphore, Fibeln, Schlüssel und
Kesselringe, zudem landwirtschaftliche Geräte
aus Eisen, Knochen gehören zu den zahlreichen
Funden. Wenige Waffen, aber Schildbuckelbe-
schläge und schließlich eine Gold- und eine Sil-
bermünze ergänzen die keltischen Zeugnisse
aus der Zeit bis 50. v. Chr. Wie ein roter Faden
durchzieht danach Brandschutt die Ansiedlun-
gen. Haben die Kelten freiwillig ihre Siedlungen
aufgegeben? Haben 100 Jahre später die Römer
ein leeres Land vorgefunden? Es bleibt ein Ge-
heimnis. sz

Sommerpause bis 14. September
Wir sind eine rein private christliche Initiative,
die sich primär der sozialen Kinder- und Ju-
gendarbeit widmet.
Mitgetragen von Freunden und Helfern, die zu-
mindest Teile ihres biblischen Zehnten in Form
von Mitarbeit und/oder finanziell einbringen.
Wir sind als gemeinnützig vom Finanzamt Heil-
bronn anerkannt und dürfen auch so genannte
Zuwendungsbestätigungen (Spendenbeschei-
nigungen) ausstellen.
Bankverbindung: Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000, Kto. 203144.
Nach der Sommerpause einfach mal rein-
schauen!
- Secondhand-Boutique (primär Kinder u.
Damen)
- kleines Café 
- Lochbillard
- Tischkicker
- Dart
- angenehme Atmosphäre
- gute Gespräche
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, freitags
von 15 Uhr bis 18 Uhr
Wir wünschen eine schöne Ferienzeit und freu-
en uns schon jetzt auf Ihren/euren Besuch.

Rita Oesterle und das Kraftwerk-Team
Sie möge uns verzeihen, dass wir ihren Ehrentag
hier nennen. Auch von uns auf diesem Wege die
allerherzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Das Kraftwerk-Team.
Achtung! Sommerpause von KW 30 bis vo-
raussichtlich KW 38!

Jungtierschau 2012
Zu unserer diesjährigen Jungtierschau am
Samstag, 11. August, ab 16:00 Uhr und Sonntag,
12. August, ab 10:00 Uhr laden wir recht herzlich
ins Vereinsheim ein. Wie immer ist fürs leibliche
Wohl bestens gesorgt. Zudem steht eine ab-
wechslungsreiche Tombola bereit. Ebenso ist
auch an die Kinder gedacht, für die unsere Ju-
gendleiterin wieder ein tolles Spiel bereit hält. Auf
euer Kommen freuen sich die Kleintierzüchter.

Jungtierschau und weitere Termine
Am vergangenen Sonntag wurde in Weiler un-
sere diesjährige Jungtierschau und auch eine

Kraftwerk e. V.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Sprengelschau durchgeführt. 
Hier sind die Ergebnisse der Weilermer Jung-
tierschau: 
Bester 1,0 Kaninchen Deutsche Kleinwidder
wildfarbig-weiß R. Sigloch 
Beste 0,1 Kaninchen Farbenzwerg schwarz 
N. Luippold
Bestes Tier Jugend Kaninchen Widderzwerge
thüringerfarbig K. Haass
Bester 1,0 Geflügel Zwerg-Wyandotten silber-
farbig-gebändert H. Stuber
Beste 0,1 Geflügel Zwerg-Australorps schwarz
E. Roller
Bestes Tier Jugend Geflügel Zwerg-New Hamp-
shire goldbraun L. Haass
Bestes Tier Wassergeflügel Zwergenten weiß 
K. Bauer.
Bei der Sprengelschau wurden folgende Sieger
ermittelt: 
1. Spartensieger Kaninchen Z 523 Weiler 
2. Spartensieger Kaninchen Z 409 Botenheim
1. Spartensieger Geflügel Z 295 Güglingen 
2. Spartensieger Geflügel Z 409 Botenheim
Bester 1,0 Kaninchen Deutsche Kleinwidder
wildfarbig-weiß R. Sigloch Z 523 Weiler
Beste 0,1 Kaninchen Deutsche Widder wildfar-
big-weiß K. Schmidhuber Z 409 Botenheim
Bester 1,0 Geflügel Zwerg-Australorps schwarz
E. Roller Z 523 Weiler
Beste 0,1 Geflügel Brahma rebhuhnfarbig-ge-
bändert D. Schmidt Z 295 Güglingen
Allen Teilnehmern und besonders den Preisträ-
gern dankt der Vorstand und wünscht weiterhin
viel Erfolg. 
Gedankt sei auch den vielen Helfern, die bei
schönem Wetter in der Küche und hinter der
Theke standen und so das ganze Fest erst er-
möglichten. 

Foto: Werner Stuber
Kreisjungtierschau
Und nun zur Kreisjungtierschau: am kommen-
den Samstag, 11. August, ist Meldeschluss für
die Züchter, die zur Kreisjungtierschau Kanin-
chen oder auch Geflügel ausstellen wollen. Für
alle Sparten also am Samstag zwischen 17.00
und 19.00 Uhr in der Talstraße beim Züchter-
häusle. 
Bei Fragen zu den Meldepapieren wendet man
sich an Eugen Roller.

Rückblick DRK- und Feuerwehr-Fest
Der DRK Ortsverein und die freiwillige Feuer-
wehr Zaberfeld bedanken sich ganz herzlich bei
allen Gästen unseres Festes. Eine so große Be-
sucherzahl wie am 28. und 29. Juli konnten wir
bisher wohl noch nie begrüßen. Das Wetter
hatte es gut mit uns gemeint, nur Samstag-
nacht regnete es ein wenig, ansonsten ange-

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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nehme Temperaturen und von oben trocken, so
fanden viele den Weg zu unserem Festplatz an
der Zaber. 
Nach der Schauübung am Samstag, die das gute
Zusammenspiel unserer Rettungsorganisatio-
nen zeigte, fanden sich viele Gäste ein. Es wurde
für manche ein langer Abend mit gemütlichem
Abschluss zu später bzw. früher Stunde in der
Bar. Nach dem Festgottesdienst am Sonntag-
morgen im Feuerwehrmagazin besuchten uns
verschiedene benachbarte Wehren zum Früh-
schoppen. 
Das Küchenteam hat sich unter neuer Leitung
wieder allerbestens bewährt, trotz gutem Vor-
rat waren Schnitzel und Rostbraten zeitig aus-
verkauft. Den Kindern gefiel das Löschen des
Spielhauses, das Schminken und die Hüpfburg,
ein herzliches Dankeschön an die Volksbank
Brackenheim-Güglingen für das kostenlose
Zur-Verfügung-Stellen! Vielen Dank an alle be-
teiligten Helfer beider Organisationen, ohne das
ehrenamtliche Engagement jedes Einzelnen
wäre das nicht leistbar!
Wir freuen uns darauf, Sie als unsere Gäste im
nächsten Jahr wieder willkommen heißen zu
dürfen! MG

Weinberghut
Wir treffen uns am Mittwoch, 15. August, um
19.30 Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Frauen -
zimmern. Es geht um die Weinberghut in
 Eibensbach und im Gewann Reuth.

Auftritt
Am Freitag, 10.08., werden wir das Ochsen -
burger Weizenbierfest eröffnen. Wir treffen uns
spätestens um 18.30 Uhr auf dem Festgelände.
Musikprobe
Die nächste Musikprobe in den Sommerferien
findet am Mittwoch, 29.08., um 19 Uhr im
 Musikerheim statt.
Musikfest
Bei unserem Musikfest am 8. + 9.9.2012, zu
dem wir Sie alle recht herzlich einladen, werden
samstags folgende Musikgruppen spielen:
Spielmannsverein HD-Rohrbach, Trommler-
und Pfeifercorps Mühlacker, Spielmannszug Za-
berfeld. 
Sonntags musizieren: Musikverein Harmonie
Kirchheim, Musikverein Cleebronn, Musikverein
Stadtkapelle Eppingen und den Abschluss
macht das Fanfarencorps Pfaffenhofen.
Wir hoffen, dass für jeden Geschmack etwas
dabei ist und würden uns über viele Gäste
 freuen.

18. Weizenbierfest in Ochsenburg
Das lang erwartete Weizenbierfest der Weizen-
bierfreunde Ochsenburg geht in die 18. Runde.
Ein Fest für Jung und Alt. Vom 10. – 12. August
bieten wir erneut den wohl größten Biergarten
der Region und schenken auch wieder das
 cremige und vollmundige Weizenbier der
Brauerei Zötler aus, der ältesten Familienbraue-
rei der Welt. 
Zum Fest-Auftakt wird am Freitag unser WFO-
Strohballen-Männle (welches dann 3 Tage un-

Ortsbauernverband Güglingen

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Weizenbierfreunde ‘95
Ochsenburg e. V.

sere Gäste am Eingang begrüßen wird) mit lau-
tem Getöse durch den Ort in Richtung Festplatz
chauffiert. Mit dem Hissen der Fahnen (um 
ca. 19.00 Uhr), das auch in diesem Jahr vom
Spielmannszug aus Zaberfeld musikalisch be-
gleitet wird, gilt dann das Fest offiziell als er-
öffnet.
Die Verpflegung gibt’s zu unschlagbaren Tief-
preisen: Hefe 0,5 l (hell, dunkel & alkoholfrei),
Pils 0,33 l, Export (Gold) 0,5 l von der Brauerei
Zötler, Kristall 0,5 l von Palmbräu für sagenhafte
1,50 € (!), an der Bar gehen die Getränke für
2,00 EUR über die Theke. Die alkoholfreien Er-
frischungen gibt’s schon für 1 €.
Der kulinarisch Interessierte darf sich auf
Pommes, Steaks, Grill-Würste und „Worschd-
Bregg’l“ freuen. An allen Tagen ist der Eintritt
frei, der Weg zum Festgelände ist großzügig
ausgeschildert und nicht zu übersehen. 
Dieses Jahr wird freitags und samstags wieder
bewusst auf Live-Musik verzichtet, damit die
gewohnt stimmungsvolle Atmosphäre erhalten
bleibt. Sonntags servieren wir auch heuer den
Mittagstisch mit Schnitzel und Kartoffelsalat
(handgemacht vom Ochsenburger Backhaus-
Team) für familienfreundliche 5 €, solange der
Vorrat reicht. 
Umrahmt wird das Ganze von gemütlicher Blas-
musik des Musikverein Cleebronn. Nachmittags
servieren wir wieder Kaffee und Kuchen. Den
ganzen Sonntag organisieren wir erneut unser
Schätzspiel, bei dem es wieder viele attraktive
Preise zu gewinnen gibt. Der gesamte Erlös die-
ses Spieles geht an die Offenen Hilfen Heilbronn
gGmbH. Von 14.00 bis 17.00 Uhr bieten wir
 unseren kleinen Gästen ein Kinder-Programm
an. Deshalb auf zum 18. Weizenbierfest nach
Ochsenburg. www.weizenbierfreunde.de 

Bürgersprechstunde 
mit Eberhard Gienger MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Freitag, 10. August 2012, von 16 bis 18 Uhr
im Wahlkreisbüro statt. Im direkten Gespräch
können sich die Bürger mit ihren Problemen, An-
regungen und Kritik direkt an ihren Abgeordne-
ten wenden. Eine vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich. Wahlkreisbüro Eberhard Gienger
MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bietigheim-
Bissingen. Termine außerhalb dieser Sprechzei-
ten können über das Wahlkreisbüro Telefon
07142/918991, oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag, von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag
und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00
Uhr. Weitere Termine entnehmen Sie der Home-
page www.gienger-mdb.de. 

Hey GEMA, 
wir woll’n noch ein bisschen tanzen!
Die Mitgliederversammlung der GEMA hat im
Juni diesen Jahres eine Tarifvereinheitlichung
zum 1. Januar 2013 beschlossen. Diese getarnte
Tariferhöhung bringt erhebliche Tarifsteigerun-
gen mit sich, teilweise von über 1.000 Prozent

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

und bringt zahlreiche Selbstständige aus der
Kulturszene und der Kreativwirtschaft an den
Rand der Existenz. Hierzu wird ein Vertreter des
Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes
Baden-Württemberg aus erster Hand informie-
ren. Kreisvorsitzender Kevin Pukat lädt alle In-
teressierten, sowohl Mitglieder der JU und CDU
als auch Nicht-Mitglieder, herzlich ein: Freitag,
10. August 2012, um 18.00 Uhr in der Kreisge-
schäftsstelle (Badstr. 14, 74072 Heilbronn), Ein-
tritt ist selbstverständlich kostenfrei. www.ju-
kv-heilbronn.de
Grillfest
Zusammen mit dem CDU-Stadtverband Lauffen
veranstalten wir am Sonntag, 26. August 2012,
unser diesjähriges Grillfest. Ab 17 Uhr bewirtet
uns der Fischerverein Lauffen in seinem Fischer-
heim am Seeloch mit Steaks und Wurst vom
Grill sowie alkoholfreien und alkoholischen Ge-
tränken. Nähere Infos und Anmeldung bis zum
17. August bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639
oder steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.
www.ju-lauffen-zabergaeu.de

Sommerfest
Auch in diesem Jahr veranstaltet der SPD-Orts-
verein Oberes Zabergäu sein traditionelles
Sommerfest, und zwar am Samstag, 8. Septem-
ber ab 18.00 Uhr. Ort des Geschehens ist der
Pfaffenhofener Kelterplatz. Als Musikant konn-
te erneut der im Zabergäu bekannte Sänger und
Gitarrist Wilfried Hofmann gewonnen werden. 
Neben den obligatorischen schottischen Lie-
dern werden sicher auch bekannnte Trinklieder
zu Gehör gebracht. Und natürlich wird auch be-
wirtet: neben Weinen aus Güglingen wird Fass-
bier in Export- und Hefeausführung aus Eppin-
gen angeboten. Dazu gibt es die echten Roten
oder auch Steaks und lassen den Abend unver-
gesslich machen. Kurz und gut: auf den 8. Sep-
tember wird herzlichst eingeladen.

Wir sind im Urlaub!
Das Büro des Bundestagsabgeordneten Ulrich
Schneider von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist
vom 13.8. – 24.8. geschlossen. Am Montag,
27.8., sind wir wieder ab 10.00 Uhr für Sie da.
In dringenden Fällen wenden Sie sich an unser
Berliner Büro unter Tel. 030/22772161.
Vorschau
Die nächste Mitgliederversammlung von
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Heil-
bronn, verbunden mit der Nominierung zur
Bundestagswahl 2013, findet am Montag, dem
17.9.2012, um 20.00 Uhr im Haus des Hand-
werks statt.

Tierschutzverein Heilbronn
Sommerfest im Tierheim Heilbronn am 11. Au-
gust von 13 – 17 Uhr.
Leckeres vom Grill, Salatbar, Kaffee und Kuchen,
veganes Eis. Und jede Menge Infos zum Thema
Katzen.

SPD ORTSVEREIN
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN
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